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Arealübersicht
AC-Zent rum/Labor
Spiez mit
Standortbezeichnung

für das neue
Sicherheitslabor
VBS.

Blick in das Technik-

geschoss mit der

Lüftungsanlage bei
einer bestehenden

Anlage.
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Entsorgung der Labors wird im Ober- und

Untergeschoss des Neubaus untergebracht.
Die für diese Einrichtungen beanspruchte
Fläche ist mehr als doppelt so gross wie die

eigentliche Laborfläche. Die Lüftungsanlage
im oberen Technikgeschoss garantiert gleich
bleibende Luft- und Druckqualitäten der
Laborräume. Im Untergeschoss wird sämtliches
Abwasser aus den Labors gesammelt und

einer Abwassersterilisation zugeführt, bevor

es zur Neutralisation und danach in die

Kanalisation gelangt. Grösstmögliche
Funktionssicherheit wird durch die Redundanz der

wichtigen Haustechnikanlagen sichergestellt
Durch ein umfassendes Mess- und
Regelsystem wird die gesamte Anlage dauernd
überwacht, bei einer Störung werden die
erforderlichen Funktionen automatisch ausgelöst.

Ausländische Experten
Da in der Schweiz vergleichbare Referenzlabors

fehlen, sind erfahrene ausländische

Experten in das Projekt involviert, welche

den Planungsstand in verschiedenen Phasen

systematisch analysieren. Zudem haben die

am Projekt beteiligten Baufachleute verschiedene

Referenzlabors im Ausland besucht,

unter anderem in den USA, in Kanada und in

Australien. Auch diese Besuche haben wertvolle

Informationen über die Tätigkeit in
ähnlichen Labors sowie die baulichen und
technischen Standards geliefert. Die international

abgestützten Planungs- und Projektarbeiten
sind sicherlich aussergewöhnlich aufwändig
und zeitintensiv. Auf diese Weise ist aber

sichergestellt, dass in einem für die Schweiz

neuartigen Projekt internationale Standards

und Qualitätsnormen in jeder Hinsicht
eingehalten werden.

Der Autor ist Mitarbeiter der ANS Architekten

und Planer.

Internationaler
Workshop
LS. Am 23. August 2005 trafen sich im
LABOR SPIEZ rund 50 Experten zu einem
Workshop über Fragen des Baus und
Betriebs von Biologielabors der höchsten
Sicherheitsstufe. Dabei wurde auch das

geplante Sicherheitslabor VBS der
internationalen Fachwelt vorgestellt. Weiter
wurden verschiedene Fragen zum
Nutzungskonzept erörtert, insbesondere das

Bedürfnis nach Ausbildungsmöglichkeiten
für Arbeiten in Biologielabors der höchsten

Sicherheitsstufen. Es ist beabsichtigt,
in Zukunft weitere internationale
Expertentreffen zu Fragen der Biosicherheit zu

organisieren. D

Für Ausbildner und Auszubildende
Strapazierfähig, praktisch und jetzt^
zum Schlagerpreis zu haben ist
die Nylon-Instruktoren- und
Konferenzmappe des
Zivilschutzes. Aussen hat die
Tasche einen Schulterriemen
und einen Tragegriff sowie
Reissverschlüsse und einen kräftigen
Klettverschluss. Auch das gestickte Zivilschutzlogo fehlt
nicht. Innen hats Fächer für Büroordner, Notebook, Handy
und viele Dokumente.
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